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Niederschrift 

über die 27. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Umwelt und Energie 

am Dienstag, 12. Februar 2019, 17:00 Uhr 

im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Eva Koch, Vorsitzende, B90/Grüne 

Stefan Kortmann, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD 

Stefan Kurt Markl, Mitglied, SPD 

Harry Völler, Mitglied, SPD 

Regina Nebelung, Mitglied, CDU (Vertretung für Valentino Lipardi) 

Brigitte Thiel, Mitglied, CDU 

Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 

Ilker Sengül, Mitglied, Kasseler Linke 

Volker Berkhout, Mitglied, Piraten 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Metin Öztürk, Vertreter des Ausländerbeirates 

 

Magistrat 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Cenk Yildiz, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 

Dieter Gratzer, Mitglied, AfD 

Elisabeth Kraft, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Dr. Anja Starick, Umwelt – und Gartenamt 

Peter Wüstemann, Umwelt- und Gartenamt 

Jutta Arbter, Dezernat –VI- 
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1. Laubbläser 101.18.1167 

2. Maßnahmen gegen zunehmende Überflutungen 101.18.1178 

3. Bericht energetische Optimierung Kläranlage Kassel 101.18.1179 

4. Umweltgerechtigkeit in Kassel 101.18.1180 

5. Gadolinium in Krankenhäusern und Kläranlagen 101.18.1187 

6. Nutzung des Fahrradverleihsystems 101.18.1188 

7. Kreislaufwirtschaft bei Seltenerd-Metallen 101.18.1189 

 

 

Vorsitzende Koch eröffnet die mit der Einladung vom 5. Februar 2019 

ordnungsgemäß einberufene 27. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 

und Energie, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zur Tagesordnung 

 

Stadtbaurat Nolda teilt mit, dass zu Tagesordnungspunkt 

6. Nutzung des Fahrradverleihsystems 

Anfrage der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten 

- 101.18.1188 – 

noch keine Antwort vorliegt. Aus diesem Grund wird der Tagesordnungspunkt von 

der heutigen Tagesordnung abgesetzt. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.  

 

Vorsitzende Koch stellt die so geänderte Tagesordnung fest.  

 

 

1. Laubbläser 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1167 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie bewertet der Magistrat den Einsatz von Laubbläsern hinsichtlich des 

Interessenkonflikts zwischen der Verkehrssicherungspflicht zur Säuberung 

öffentlicher Wege und möglichen negativen Effekten auf Gesundheit, 

Umwelt und Natur? Für die Antwort bitte zwischen dem Einsatz der 

Laubbläser durch städtische Betriebe im kommunalen Auftrag und der 

privaten Nutzung unterscheiden. 
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3 von 7 2. Welche Möglichkeiten sieht der Magistrat, einen Interessensausgleich 

herbeizuführen? Auch hier für die Antwort bitte zwischen dem Einsatz der 

Laubbläser durch städtische Betriebe im kommunalen Auftrag und der 

privaten Nutzung unterscheiden. 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage. Im Anschluss beantwortet er und  

Herr Wüstemann, Umwelt- und Gartenamt, die Fragen der Ausschussmitglieder. 

Stadtbaurat Nolda sagt eine schriftliche Antwort mit der Niederschrift zu.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Koch die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

2. Maßnahmen gegen zunehmende Überflutungen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1178 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Mit welchen Strategien und Maßnahmen hat sich der Magistrat auf den 

Umstand steigender Überflutungen im Stadtgebiet bei Unwettern und 

Starkregen vorbereitet? 

 

2. Was unternimmt der Magistrat, um die Anwohner umfassend entsprechend 

zu informieren? 

 

3. Welche Vorbereitungen zum Schutz der Bevölkerung vor Überflutungen 

insbesondere in den östlichen Stadtteilen und entlang der Fulda hat der 

Magistrat getroffen? 

 

4. Welche Einheiten des Zivil- und Katastrophenschutzes und des 

Rettungsdienstes sind für diese Notfälle eingeplant? 

 

5. Welche eigenen Vorbereitungen hat der Magistrat den Anwohnern 

empfohlen? 

 

6. Welche Art der Unterstützung leistet die Stadt Kassel für die ggf. notwendige 

Beschaffung von Gerät und Material zur Vorhaltung durch die Bewohner in 

besonders gefährdeten Gebieten? 

 

7. Wurden zum Schutz vor Hochwasserfolgen und Überflutungen Maßnahmen 

mit dem Land Hessen abgestimmt? Wenn ja, welche? 
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für besonders gefährdet? 

 

Stadtverordneter Kortmann, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage.  

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden 

Nachfragen der Ausschussmitglieder. Er sagt eine schriftliche Antwort mit der 

Niederschrift zu.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Koch die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

3. Bericht energetische Optimierung Kläranlage Kassel 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1179 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses 

die Maßnahmen zur energetischen Optimierung der Kasseler Kläranlage 

vorzustellen. 

 

Stadtverordnete Koch, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag.  

 

Der Ausschuss für Umwelt und Energie fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Bericht energetische Optimierung Kläranlage 

Kassel, 101.18.1179, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Völler 

 



 

Niederschrift über die 27. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie  

vom 12. Februar 2019 
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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1180 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses 

für Umwelt und Energie die Ergebnisse aus dem Pilotprojekt „Umsetzung einer 

integrierten Strategie zur Umweltgerechtigkeit in Kassel“ vorzustellen. 

 

Stadtverordnete Hesse, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag. 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Energie fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Umweltgerechtigkeit in Kassel, 101.18.1180, 

wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Kortmann 

 

 

5. Gadolinium in Krankenhäusern und Kläranlagen 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1187 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Welche Mengen von medizinischen Kontrastmitteln auf Basis von 

Gadolinium-Verbindungen wurden in den Jahren 2016, 2017 und 2018 im 

Klinikum Kassel eingesetzt? 
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6 von 7 2. Welche Mengen wurden in den anderen Kasseler Krankenhäusern 

eingesetzt? 

3. Wie haben sich diese Mengen seit der Empfehlung der Europäischen 

Arzneimittel Agentur (EMA/625317/2017)  reduziert? 

4. Gibt es innerhalb der Krankenhäuser Maßnahmen, um die 

kontrastmittelhaltigen Abwässer separat zu erfassen? 

5. In welcher Form kann das Gadolinium im Rahmen der 

Abwasseraufbereitung wieder aus dem Wasser entfernt werden? 

6. Wie schätzt die Stadt die gesundheitlichen Risiken von Gadolinium-

Verbindungen ein? 

 

Die Anfrage wird von Stadtverordneten Berkhout, Fraktion FDP, Freie Wähler und 

Piraten, begründet. Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die 

Nachfragen der Ausschussmitglieder.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Koch die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

6. Nutzung des Fahrradverleihsystems 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1188 - 

 

Abgesetzt 

 

 

7. Kreislaufwirtschaft bei Seltenerd-Metallen 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1189 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie hat sich der Gehalt an Seltenerd-Metallen an den gesammelten 

Wertstoffen entwickelt? 

2. Welche Seltenerd-Metalle kommen besonders häufig vor?  

3. Wo fallen diese Seltenerd-Metalle an? 

4. Welche Mechanismen bestehen, um die aufwendig gewonnen Seltenerd-

Metalle in den Rohstoffkreislauf zurückzuführen? 

5. Gibt es Planungen solche Mechanismen auszubauen? Wenn ja, welche? 



 

Niederschrift über die 27. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie  

vom 12. Februar 2019 

 

7 von 7 6. Welche Möglichkeiten sieht die Stadt die Mengen an Elektroschrott zu 

erhöhen? 

7. Welche Alternativen können neben der Container-Sammlung aufgebaut 

werden? 

 

Stadtbaurat Nolda sagt eine schriftliche Antwort mit der Niederschrift zu. Die 

gegebenenfalls entstehenden Nachfragen der Ausschussmitglieder sollen in der 

nächsten Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie beantwortet werden. 

 

Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:02 Uhr 

 

 

 

 

 

Eva Koch Cenk Yildiz 

Vorsitzende Schriftführer 
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